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FEST. Rund um das Rathaus und 
am Platz am Marktanger stellen 
sich beim Haller Umweltfest am 
Samstag, 28. Juni von 9 bis 13 
Uhr Institutionen, Unternehmen 
und Blaulichtorganisationen vor. 
Neben viel Informationen rund um 
das Thema Umwelt, Klimaschutz 
und Sicherheit werden Musik und 
Kulinarik, eine Fahrradversteige-
rung sowie ein Kinderprogramm 
geboten.  
Lebensraum für Mensch und Tier, 
Naturschutz, steigende Energie-
preise, wachsendes Verkehrsauf-
kommen – der wichtige Klima-
schutz mit seinen vielseitigen 
Themenbereichen beschäftigt 
unsere Gesellschaft immer mehr. 
Das Umweltamt der Stadtgemein-
de Hall in Tirol lädt aus diesem 
Grund am 28. Juni zu einem Fest, 
bei dem die Natur und die Umwelt 
ganz bewusst ins Rampenlicht ge-
stellt werden. In lockerer Atmo-
sphäre wird ein spannender Mix 
von Umweltthemen wie der alter-
nativen Mobilität, über Betriebs-
präsentationen bis zur beliebten 
Fahrräderversteigerung geboten. 
Bereits seit dem Jahr 1996 findet 
diese Veranstaltung jährlich statt 
und ist längst zu einem Fixpunkt 
im Haller Sommer geworden. 

Neben Umweltthemen steht heuer 
vermehrt auch die Sicherheit im 
Fokus. Neben der Freiwilligen 
Feuerwehr Hall in Tirol und dem 
Roten Kreuz Hall wird erstmalig 
auch die Polizeiinspektion Hall 
über ihre Tätigkeit informieren. 
Die Blaulichtorganisationen prä-
sentieren dabei ihre Fahrzeuge und 
Ausrüstung. Gerne werden Fragen 
beantwortet und es darf natürlich 
auch mal getestet oder zur Probe 
Platz genommen werden. Durch 
den informativen Vormittag führt 

Moderator Bernhard Hochreiter. 
Die Kulinarik und den Ausschank 
übernimmt dankenswerterweise 
die Stadtschützenkompanie Hall 
Major J. Ignaz Straub. 

Treffpunkt Bühne
Am 28. Juni von 9 bis 15 Uhr la-
den der Verein KOMM ENT Hall 
– Integration und das Stadtmarke-
ting Hall in Tirol erneut zu einem 
bunten Fest der Kulturen und des 
Austauschs ein. Künstlerinnen 
und Künstler aus aller Welt, die 
in Hall ihre neue Heimat gefun-
den haben, präsentieren auf der 
Bühne traditionelle Musik und 
Tanzdarbietungen. Ein abwechs-
lungsreiches Rahmenprogramm 
im Altstadtpark, der Bachlechner-
straße und im Rathaushof sorgt für 
Unterhaltung für die ganze Familie 
– auch die jüngsten Besucher dür-
fen sich auf spannende Erlebnisse 
freuen. Für kulinarische Genüsse 
ist ebenfalls gesorgt: Kulturver-
eine aus verschiedenen Ländern 
verwöhnen die Gäste mit landesty-
pischen Spezialitäten und laden zu 
einer geschmacklichen Reise rund 
um den Globus ein.  

Ein Podium für Umwelt und Integration
Am Samstag, 28. Juni werden mit dem Haller Umweltfest (9 bis 13 Uhr) und Treffpunkt Bühne (9 bis 15 Uhr) zwei Veranstaltungen rund um 
das Rathaus, im Altstadtpark und am Marktanger vereint. Umwelt- und Sicherheitsthemen treffen dabei auf Musik, Tanz und Vielfalt. 

Die Fahrradversteigerung ist beim Umweltfest jedes Jahr ein Highlight.
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Bei Treffpunkt Bühne wird ein buntes Musik- und Showprogramm geboten.
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INFORMATION

Die TeilnehmerInnen des 
großen Umweltfestes am 
28. Juni sind: 
Umweltamt der Stadt Hall, Abfall-
wirtschaft Tirol Mitte, Landes-
umweltanwaltschaft, Abteilung 
Sicherheit der Stadt Hall, Tiroler 
Bergwacht, Wasserschutzwacht, 
Natur im Garten, Abteilung 
Zivilschutz Tirol, Freiwillige Ret-
tung-Rotes Kreuz Hall, Freiwillige 
Feuerwehr Hall, Bergrettung Hall, 
Franziskanergymnasium Hall, 
Straubschützenkompanie Hall, 
Kunsterbunt-Verena Jenewein, 
Nini Reichl, Heike Adler, Simone 
Willburger, Firma Canal Bauwaren, 
Hagen Erich, Klimabündnis/Doppel 
plus, Firma Freudenthaler Inns-
bruck und Firma Prefa Dächer. 

INFORMAITON
Vereine, Musikgruppen und 
Kulinarik  bei Treffpunkt 
Bühne am 28. Juni
•	Bollywood Dance mit  

orientalischem Tanz
•	Buddhistische Gemeinde
•	Freundeskreis Kleinvolderberg
•	JAM / Haller Börsl /KOMM ENT 

Integration Hall
•	Kulturverein Napredak
•	Ausbildungsfit TAFIE Mils
•	Park In
•	Interkultureller Frauentreff Hall
•	Tanzperformance und indische 

Getränke
•	ATIB-Hall türkisch-islamische 

Union
•	Pfadfinder Bastelprogramm
•	Kunstsiederei Hall
•	Sängerin Babsi
•	Hassan Ali Orient Band
•	Franziskanergymnasium Hall 

in Tirol
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BILDUNG. Mit Ende des Schuljahres 
werden nicht nur Noten verge-
ben, auch Projekte wie „Lebens-
erfahrung durch Schauspielarbeit“ 
und „Kreatives Gestalten“ der MS 
Schulzentrum Hall in Tirol werden 
abgeschlossen. „Am Donnerstag, 
den 26. Juni findet im Metropol-
Kino in Innsbruck die Aufführung 
unseres Filmprojektes statt. Regis-
seur und Filmemacher Gerhard 
Paukner hat mit der 3a-Klasse im 
Wintersemester ein Filmprojekt 
gestartet, bei dem die SchülerIn-
nen von der Idee über Drehbuch, 
Kostüme und Dreharbeiten unter 
fachkundiger Anleitung einen 
Filmclip erstellt haben. Die Inten-
tion des Projektes liegt vor allem 
im Bereich der Persönlichkeitsent-
wicklung, Stärkung der Kreativität 

und Teamkompetenz“, berichtet 
Schulleiter Günter Nimmerfall 
und verweist auch auf das zweite 
Projekt: „Mit Beginn dieses Schul-
jahres wurde an unserer Schule ein 
dritter Schwerpunkt „Kreatives 
Gestalten“ installiert. Im Rahmen 
dieses Schwerpunktes wurde im 
Wintersemester überwiegend 
Schulspiel unterrichtet, was al-
len Beteiligten sehr viel Spaß und 
Freude bereitete.“ In zwei Grup-
pen wurden zwei unterschiedliche 
Theaterstücke einstudiert. Im 
Sommersemester wurden in den 
Gruppen das Bühnenbild produ-
ziert sowie Kostüme geplant und 
erstellt. Am Freitag, den 27. Juni 
kommt es vor den Eltern zur Ur-
aufführung der beiden Theaterstü-
cke ab 18 Uhr im Sudhaus in Hall.

MS Schulzentrum Hall in Tirol 
mit kreativen Schwerpunkten
Filmprojekt und Theaterstück werden diese Woche präsentiert.

 

WOCHENENDDIENSTE
Apotheken-Nacht und 
Wochenenddienst:
❚ Donnerstag, 26. Juni: St. Mag-
dalena-Apotheke, Unterer Stadtplatz 
❚ Freitag, 27. Juni: Haller Lend 
Apotheke, Brockenweg ❚ Samstag, 
28. Juni: Kur- und Stadtapotheke 
Hall, Schumacherweg ❚ Sonntag, 
29. Juni: Paracelsus Apotheke, 
Kirchstraße, Mils ❚ Montag, 30. Juni: 
Marien-Apotheke, Dörferstraße, 
Absam ❚ Dienstag, 1. Juli: St. Mag-
dalena-Apotheke, Unterer Stadtplatz 
❚ Mittwoch, 2. Juli: Apotheke Rumer 
Spitz, EKZ Interspar, Serlesstraße 
❚ Donnerstag, 3. Juli: Haller Lend 
Apotheke, Brockenweg ❚ Freitag, 4. 
Juli: Kur- und Stadtapotheke Hall, 
Schumacherweg.

Ärztlicher Wochenenddienst:
Notärztlicher Dienst 9–10 Uhr  
Samstag, 28. Juni: Dr. Ursula Zangl, 
Kaiser-Max-Straße 37, Hall in Tirol, 
Tel. 05223/57060;  
Sonntag, 29. Juni: Dr. Verena 
Elisabeth Stix, Straubstraße 1a, Hall 
in Tirol, Tel. 05223/5499941;

Zahnärztlicher Notdienst:
Notärztlicher Dienst 9–11 Uhr  
Sa, 28./So, 29. Juni: Dr. Deiser-
Schaffer Clemens, Dörferstraße 9, 
Rum, Tel. 0512/204848; 
Dr. Juranek David, Helga-Krismer-
Platz 1/2. Stock Nord, Innsbruck,  
Tel. 0512/319763;

Tierärztlicher Notdienst 
für Kleintiere:
Erreichbar über die Notrufannahme 
Tel. 0676/88508-82444 bzw. 
www.tierarzt-notdienst.tirol/de 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Pfarrkirche St. Nikolaus:
Freitag, 27. Juni:
19 Uhr Festgottesdienst Patrozinium 
der Herz-Jesu-Basilika, Prozession
Sonntag, 29. Juni:
9:30 Uhr Festgottesdienst mit dem 
Kirchenchor
19 Uhr Abendmesse
Mittwoch, 2. Juli:
8:30 Uhr Rosenkranz
9 Uhr Messe
Freitag, 4. Juli:
19 Uhr Abendmesse und Anbetung

St. Franziskus/Schönegg:
Donnerstag, 26. Juni:
19 Uhr Hl. Messe in der Kapelle

Freitag, 27. Juni: 
19 Uhr Taizé Gebet
Samstag, 28. Juni: 
19 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 29. Juni: 
9.30 Uhr Pfarrgottesdienst
Dienstag, 1. Juli:
19 Uhr Hl. Messe in der Kapelle
Herz-Jesu-Freitag, 27. Juni:
18.30 Uhr Rosenkranz
19 Uhr Hl. Messe

Franziskanerkirche:
Hl. Messen: Montag bis Freitag 8 Uhr; 
Samstag 19 Uhr; Sonn- und Feiertage 
10 Uhr

Kirche Heiligkreuz:
Hl. Messen: Sonn- & Feiertage 
8.30 Uhr

Heiliggeistkirche
Hl. Messen: Wochentage 6:30 Uhr 
und an Sonn-& Feiertagen 7 Uhr 
sowie um 9 Uhr der Gottesdienst der 
kroatischen Gemeinde

Herz-Jesu-Basilika
Hl.Messen: Montag bis Freitag um  
7 Uhr und Samstag und Sonntag um 
8 Uhr sowie jeden 3. Donnerstag im 
Juni die Heilige Stunde um 20 Uhr
Herz-Jesu-Freitag, 27. Juni:  
19 Uhr Beginn der Hl. Messe zum 
Patrozinium, anschließend die Herz-
Jesu-Prozessionen vom Stiftplatz zur 
Franziskanerkirche. Die Traditions-
vereine (beide Schützenkompanien, 
Partisaner Garde, Marianische 
Bürgerkongregation, Katholischer 
Arbeiterverein und Kolpingsfamilie) 
veranstalten die Prozession in 
Abstimmung mit den beiden Haller 
Pfarren, dem Herz-Jesu-Kloster und 
dem Franziskanerkloster. Das Tiroler 
Herz-Jesu-Gelöbnis geht zurück auf 
die Kriegsgefahr vor über 200 Jahren. 
Heute ist das Anliegen für Frieden 
leider immer noch ein unerfüllter 
Wunsch.

Evangelische Gottesdienste in 
der Johanneskirche: 
Sonntag, 29. Juni: 10 Uhr,  
Edith Krauss

AUS DEM STANDESAMT

Gestorben sind:
Zandonella Maiucco Dolores,  
70 Jahre
Dr. med.univ. Schett Josef, 
72 Jahre

SCHLÜSSELNOTDIENST
Aufsperr-Notdienst: 0664/1010290, 
Schlüsselschmiede Graber GmbH

AUS DEN VEREINEN
Seniorenclub Hall-Mils
Kegeln am Freitag, 4. und 18. Juli 
jeweils von 16 bis 18 Uhr im KIWI in 
Absam. Schwimmen jeden Freitag von 
14 bis 15 Uhr im Hallenbad Gymna-
sium Hall. Unsere Fahrt im Juli findet 
am Mittwoch, den 16.7. statt. Abfahrt 
ist um 10 Uhr bei der Geisterburg Hall 
zum Kaiserbachtal, Gebiet Wilder 
Kaiser, Alpengasthaus Griesner Alm. 
Diese Fahrt ist bereits ausgebucht!
Zum Geburtstag im Juli gratuliert 
der Seniorenclub Hall - Mils 
herzlich: Welle Inge (Absam), Sturm 
Angelika, Mag. Dietmar Wiener, Voight 
Karin Rum, Dr. Moll Erich, Jetschko 

Käthe, Fankhauser Anni, Rabl Günter 
Scharnitz, Fahrner Brigitte (Absam) 
und Darnhofer Peter (Absam). 

Vorausschau: August
Heuer findet im August keine Fahrt 
statt, wir wünschen einen schönen 
Sommermonat. Zum Geburtstag im Au-
gust gratuliert der Seniorenclub Hall-
Mils: Jaksch Dagmar, Kapas Christine, 
Hofer Maria, Preindl Ingeborg (Absam), 
Gall Margarete Ibk., Kern Annemarie, 
Kreidl Waltraud, Triendl Maria, Mayr 
Leopoldine, Leitner-Spaija Elisabeth, 
Tomasch Manfred (Bad Radkersburg) 
und Schaber Ruth.

Beeindruckendes Ergebnis
Spendensammlung der MS Dr. Posch für Krebshilfe Tirol.

Die SchülerInnen der MS Dr. Posch in Hall konnten 3.845,55 Euro an die gemein-
nützige Organisation übergeben. Organisiert wurde die Aktion von den Lehrkräf-
ten Nina Postingel und Monika Ruggenthaler, die gemeinsam mit den Jugend-
lichen ein starkes Zeichen für soziales Engagement und Solidarität setzten. 
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VERKEHR. Nötige Baumaßnahmen 
auf der Brücke „Hall-Mitte“ im 
Zeitraum zwischen Montag, 7. und 
Freitag, 25. Juli werden zu nächtli-
chen Sperren der Straße führen. Es 
werden in diesem Zeitraum max. 
drei Nächte zwischen 19:30 bis 
05:30 Uhr betroffen sein. Das be-
trifft nur die Auffahrt in Richtung 
Autobahn, Tulfes und Ampass. 
Von der Autobahn aus Richtung 
Hall-Mitte kann die Einfahrt 
normal befahren werden. Für die 
Buslinien 540, 505 usw. in Rich-
tung Süden wird eine Regelung 
organisiert. Tagsüber sind keine 
Einschränkungen zu erwarten. 

Nachtsperre: Unterer Stadtplatz
Aufgrund von Bauarbeiten für ei-
nen Fernwärmeanschluss kommt 
es ebenfalls zur Nachtsperre auf 
der B171 im Bereich Unterer Stadt-
platz und zwar von Montag, 28. 
Juli bis Freitag, 15. August im 
Zeitraum zwischen 20 und 5:30 
Uhr. Der Verkehr wird über den 
Stadtgraben, Milser Straße und 
Zollstraße umgeleitet. Der Öffent-
liche Nahverkehr wird nördlich 
weitergeleitet. Der Links-Abbie-
ger in Richtung Altstadt entfällt 
während des gesamten Zeitraums 
auch tagsüber. 

Nachtsperren im 
Juli und August
Umfangreiche Bauarbeiten im 
Bereich Untere Stadt/Autobahn-
brücke und Bundesstraße.

BEZAHLTE ANZEIGE

Bundeswettbewerb prima la musica
Großartige Leistungen der SchülerInnen der Musikschule der Stadt Hall vor strenger Jury in Wien.

Olivia Knapp konnte in der Kategorie Saxophon die Jury überzeugen.
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OLKULTUR. Tirol war erneut erfolg-

reichstes Bundesland beim Bun-
deswettbewerb „prima la musica“ 
in Wien. Mit 21 Bundessiegen und 
78 ersten Preisen unter den mehr 
als 800 TeilnehmerInnen behaup-
teten Tirols Nachwuchstalente er-
neut ihre Ausnahmestellung im 
Rahmen des renommiertesten 
Jugend-Musikwettbewerbs Ös-
terreichs. 
„Für viele der jungen Talente ist 
der Wettbewerb nicht nur ein mu-
sikalisches Highlight, sondern der 
erste Schritt zur professionellen 
Musikkarriere: Viele ehemalige 
Preisträgerinnen und Preisträ-
ger sind heute fester Bestandteil 
internationaler Spitzenorchester 
oder unterrichten selbst an Mu-
sikhochschulen“, beschreibt LH 
Mattle den Mehrwert des Wett-
streits. „Unsere musikalischen 
Nachwuchstalente sind die besten 
Botschafterinnen und Botschafter 
für den Kulturstandort Tirol.“
Musikschul-Direktor Günther 

Klausner freut sich über die 
großartigen Auftritte: „Herzliche 
Gratulation und ein großes Dan-
keschön an alle SchülerInnen und 
Lehrpersonen! Überdurchschnitt-
liches Talent, viel Fleiß und her-
vorragende Vorbereitungsarbeit 
durch die jeweiligen Lehrkräfte 
haben zu diesem großartigen Er-

gebnis geführt. Die Musikschule 
der Stadt Hall ist sehr stolz auf 
den großartigen Erfolg aller Be-
teiligten!“ Seit nunmehr dreißig 
Jahren bietet „prima la musica“ 
eine Bühne für junge MusikerIn-
nen zwischen sechs und 19 Jahren. 

Alle PreisträgerInnen und mehr Infos unter: 
www.musikschule-hall.at

 

 

INFORMATION
UMIT-Infonachmittag
Am Freitag, den 27. Juni findet an 
der Privatuniversität UMIT TIROL 
ein Infonachmittag am Universitäts-
campus in Hall statt. Ab 14:30 bis 
16 Uhr informieren die Studien-
verantwortlichen in persönlichen 
Beratungsgesprächen über die 
universitären Bachelor-, Master-
Studien und Universitätslehrgänge. 
Um Anmeldung wird gebeten unter 
www.umit-tirol.at/info

SPORT. In der Gesprächsrunde mit 
Gerald Daringer (Präsident TBSV), 
Wolf Grünzweig (Präsident LSV 
Tirol) und Michaela Sint (Direk-
torin VS Unterer Stadtplatz Hall), 
moderiert von Bernhard Triendl, 
wurde Schwimmen als universel-
le Fähigkeit und zentrale gesell-
schaftliche Ressource diskutiert. 
Als lebenswichtige Kompetenz 
sollte Schwimmen für alle zu-
gänglich sein – vom Säugling bis 
ins hohe Alter, sowie auch für 
Menschen mit körperlichen oder 
mentalen Einschränkungen. Die 
Teilnehmenden waren sich einig, 
dass Schwimmen nicht nur eine 
Überlebensfähigkeit sei, sondern 
auch ein günstiger und effektiver 
Sport zur Gesundheitsvorsorge 
und Rehabilitation. Schwimmen 
sollte als gesamtgesellschaftliche 
Aufgabe verstanden werden. Die 
Runde appellierte an die Politik, 
Voraussetzungen zu schaffen, da-
mit diese Fähigkeit allen Menschen 
zugänglich gemacht werden kann.

Gesprächsmuseum „Schwimmen“
Diskussion über die lebenswichtige Kompetenz, den Leistungssport und die Gesundheitsvorsorge.

Gerald Daringer, Wolf Grünzweig, Michaela Sint und Bernhard Triendl.
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Oberer Stadtplatz 2 · Tel. 42525
www.lampereisen.at

EXKLUSIVE FLUSSKREUZFAHRT 
Vietnam & Kambodscha - Perlen des Mekong 
Flug ab/bis München, z. B. 4. bis 
19. November 2025, in der Doppelkabine 
inkl. Mahlzeiten, 7 Nächte pro Person

ab 
5.765,–

EuroMehr über die aktuelle Ausstellung im Stadt-
museum über das Schwimmbad Hall unter: 
https://stadtmuseumhall.at
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

KUNDMACHUNG
über das Inkrafttreten des Bebauungsplanes (Nr. 10/2024) betref-
fend Grundstücke .390 und 206, beide KG Hall, sowie Erlassung des 
ergänzenden Bebauungsplanes (Nr. 10/2024) betreffend Grundstück 
.390 und Teilfläche des Grundstückes 206, alle KG Hall, Sewerstraße
Es wird gemäß § 66 Abs. 2 Tiroler 
Raumordnungsgesetz 2022 – TROG 
2022, LGBl. Nr. 43/2022, idgF, kund-
gemacht, dass der Gemeinderat der 
Stadtgemeinde Hall in Tirol in sei-
ner Sitzung vom 27.05.2025 die Er-
lassung des von der Firma PLANALP 
Ziviltechniker GmbH, Karl-Kapfe-
rer-Straße 5, 6020 Innsbruck, aus-
gearbeiteten Entwurfes über die Er-
lassung eines Bebauungsplanes und 
ergänzenden Bebauungsplanes vom 
13.12.2024, Zahl 10/2024, gemäß § 64 
Abs. 4 TROG 2022 beschlossen hat.

Folgende Bebauungsbestim-
mungen wurden im Bebauungs-
plan festgelegt:
Straßenfluchtlinie, Baufluchtlinie, 
zwingende Baufluchtlinie, Mindest- 
sowie Höchstbaumassendichte, Nutz-
flächendichte höchst, Bebauungsdichte 
höchst, offene Bauweise (Teilbereich 
Grundstück 206), besondere Bauwei-
se (Grundstück .390 sowie Teilbereich 
Grundstück 206), höchstzulässige Bau-
platzgröße, mindestzulässige Dachnei-
gung (ausgen. eingeschoßige Gebäude-
teile, Nebengebäude und Dachkapfer), 
Wandhöhe höchst, Höchstzahl an 
oberirdischen Geschoßen, höchste Ge-
bäudepunkte in Metern über der Adria 
sowie textliche Festlegungen; 

Folgende Bebauungs-
bestimmungen wurden im 
ergänzenden Bebauungsplan 
festgelegt:
Gebäudesituierungen - Höchstausmaß 
Hauptgebäude sowie Nebengebäude

Kombinierte Festlegungen:
Zwingende Hauptfirstrichtung 
für Gebäude oder Gebäudetei-
le, höchste Höhe für den oberen 
Wandabschluss einer bestimmten 
Wand in Metern über der Adria 
(mit Hilfslinie zur Definition des 
Geltungsbereiches)
Der Bebauungsplan und ergänzen-
de Bebauungsplan tritt gemäß § 66 
Abs. 2 TROG 2022 mit Ablauf der 
Kundmachungsfrist in Kraft, das 
ist nach Ablauf von zwei Wochen 
nach dem Anschlag dieser Kund-
machung an der Amtstafel der 
Stadtgemeinde Hall in Tirol.
Der Bebauungsplan und ergänzen-
de Bebauungsplan liegt gemäß § 
66 Abs. 6 TROG 2022 während der 
Amtsstunden mit Parteienverkehr 
im Stadtamt, Stadtservice, zur all-
gemeinen Einsicht auf.

Hall in Tirol, am 17.06.2025
Der Bürgermeister:
Dr. Christian Margreiter eh.

Es wird gemäß § 66 Abs. 2 Tiro-
ler Raumordnungsgesetz 2022 – 
TROG 2022, LGBl. Nr. 43/2022, 
idgF, kundgemacht, dass der 
Gemeinderat der Stadtgemeinde 
Hall in Tirol in seiner Sitzung vom 
27.05.2025 die Erlassung des von 
der Firma PLANALP Ziviltechni-
ker GmbH, Karl-Kapferer-Straße 
5, 6020 Innsbruck, ausgearbeite-
ten Entwurfes über die Erlassung 
eines Bebauungsplanes vom 
19.12.2024, Zahl 7/2024, gemäß 
§ 64 Abs. 4 TROG 2022 beschlos-
sen hat.

Folgende Bebauungsbestim-
mungen wurden im Bebauungs-
plan festgelegt:
Straßenfluchtlinie, Baufluchtli-
nie, Baugrenzlinie, Hilfslinie zur 
Definition des Geltungsbereichs 
einer Bauflucht- oder Baugrenz-

linie, Mindestbaumassendichte, 
offene Bauweise, höchstzulässige 
Bauplatzgröße, Bebauungsdichte 
höchst, Höchstzahl an oberirdi-
schen Geschoßen, höchste Gebäu-
depunkte in Metern über der Adria 
sowie textliche Festlegungen;
Der Bebauungsplan tritt gemäß § 
66 Abs. 2 TROG 2022 mit Ablauf 
der Kundmachungsfrist in Kraft, 
das ist nach Ablauf von zwei Wo-
chen nach dem Anschlag dieser 
Kundmachung an der Amtstafel 
der Stadtgemeinde Hall in Tirol.

Der Bebauungsplan liegt gemäß § 
66 Abs. 6 TROG 2022 während der 
Amtsstunden mit Parteienverkehr 
im Stadtamt, Stadtservice, zur all-
gemeinen Einsicht auf.
Hall in Tirol, am 17.06.2025		
Der Bürgermeister:			 
Dr. Christian Margreiter eh.

KUNDMACHUNG
über das Inkrafttreten des Bebauungsplanes (Nr. 7/2024) betreffend 
Grundstück 1122, KG Hall, Thurnfeldgasse

 

Es wird gemäß § 66 Abs. 2 Tiroler 
Raumordnungsgesetz 2022 – TROG 
2022, LGBl. Nr. 43/2022, idgF, kund-
gemacht, dass der Gemeinderat der 
Stadtgemeinde Hall in Tirol in seiner 
Sitzung vom 27.05.2025 die Erlassung 
des von der Firma PLANALP Zivil-
techniker GmbH, Karl-Kapferer-Stra-
ße 5, 6020 Innsbruck, ausgearbeiteten 
Entwurfes über die Erlassung eines 
Bebauungsplanes vom 06.11.2024, 
Zahl 6/2024, gemäß § 64 Abs. 4 TROG 
2022 beschlossen hat.

Folgende Bebauungsbestim-
mungen wurden im Bebauungs-
plan festgelegt:
Straßenfluchtlinie, Baufluchtlinie, 
Mindestbaumassendichte, offene 

Bauweise, höchstzulässige Bauplatz-
größe, Höchstzahlen an oberirdischen 
Geschoßen, höchste Gebäudepunkte 
in Metern über der Adria sowie textli-
che Festlegungen; Der Bebauungsplan 
tritt gemäß § 66 Abs. 2 TROG 2022 
mit Ablauf der Kundmachungsfrist 
in Kraft, das ist nach Ablauf von zwei 
Wochen nach dem Anschlag dieser 
Kundmachung an der Amtstafel der 
Stadtgemeinde Hall in Tirol.
Der Bebauungsplan liegt gemäß § 
66 Abs. 6 TROG 2022 während der 
Amtsstunden mit Parteienverkehr im 
Stadtamt, Stadtservice, zur allgemei-
nen Einsicht auf.
Hall in Tirol, am 17.06.2025
Der Bürgermeister: 
Dr. Christian Margreiter eh.

KUNDMACHUNG
über das Inkrafttreten des Bebauungsplanes (Nr. 6/2024) betreffend 
Grundstück 142/1, KG Heiligkreuz II, Heiligkreuzer Feld

Es wird gemäß § 66 Abs. 2 Tiro-
ler Raumordnungsgesetz 2022 – 
TROG 2022, LGBl. Nr. 43/2022, 
idgF, kundgemacht, dass der 
Gemeinderat der Stadtgemeinde 
Hall in Tirol in seiner Sitzung vom 
27.05.2025 die Erlassung des von 
Firma PLANALP Ziviltechniker 
GmbH, Karl-Kapferer-Straße 5, 
6020 Innsbruck, ausgearbeite-
ten Entwurfes über die Erlassung 
eines Bebauungsplanes und er-
gänzenden Bebauungsplanes vom 
20.11.2024, Zahl 8/2024, gemäß 
§ 64 Abs. 4 TROG 2022 beschlos-
sen hat.

Folgende Bebauungsbestim-
mungen wurden im Bebauungs-
plan festgelegt:
Straßenfluchtlinie, Baufluchtli-
nie, Mindest- sowie Höchstbau-
massendichte, Nutzflächendichte 
höchst, Bebauungsdichte höchst, 
besondere Bauweise, höchstzuläs-
sige Bauplatzgröße, Dachneigung 
mindest (ausgen. Nebengebäude), 
höchster traufenseitiger oberer 
Wandabschluss, Höchstzahl an 
oberirdischen Geschoßen, höchs-

te Gebäudepunkte in Metern über 
der Adria sowie textliche Festle-
gungen;

Folgende Bebauungsbestimmun-
gen wurden im ergänzenden Be-
bauungsplan festgelegt:
Gebäudesituierungen - Höchst-
ausmaß Hauptgebäude sowie 
Nebengebäude

Der Bebauungsplan und ergänzen-
de Bebauungsplan tritt gemäß § 66 
Abs. 2 TROG 2022 mit Ablauf der 
Kundmachungsfrist in Kraft, das 
ist nach Ablauf von zwei Wochen 
nach dem Anschlag dieser Kund-
machung an der Amtstafel der 
Stadtgemeinde Hall in Tirol.

Der Bebauungsplan und ergänzen-
de Bebauungsplan liegt gemäß § 
66 Abs. 6 TROG 2022 während der 
Amtsstunden mit Parteienverkehr 
im Stadtamt, Stadtservice, zur all-
gemeinen Einsicht auf.

Hall in Tirol, am 17.06.2025
Der Bürgermeister:
Dr. Christian Margreiter eh.

KUNDMACHUNG
über das Inkrafttreten des Bebauungsplanes und ergänzenden Be-
bauungsplanes (Nr. 8/2024) betreffend Grundstücke .945 und 583/5, 
beide KG Hall, Försterpark
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KULTUR. Ganz in der Tradition, sich 
mit heimischen KünstlerInnen 
zu vernetzen, suchen die Chöre 
Stimmsalz und Stimmpfeffer für 
ihr Jubiläumskonzert am 28. und 
29. Juni (Matinee) erstmals die 
Zusammenarbeit mit dem Musik-
schulorchester HALLegro. Damit 
werden 50 SängerInnen und 35 
OrchestermusikerInnen für einen 
wunderbaren Abend sorgen. Unter 
dem Konzertmotto „NachHall“ we-
ben die beiden Chöre Stimmsalz 
und Stimmpfeffer im Salzlager fei-
ne Klangteppiche aus inniger und 
kraftvoller Chormusik. Sphärische 
Melodien entfalten sich und hallen 
nach. Stimmen und Streicher er-
füllen den einzigarten Klangraum 
des Salzlagers. 
Die Akustik verwandelt Klänge in 
eine besondere Erfahrung – ein 
Raumklang, dessen Nachhall ein 
Teil des Konzerterlebnisses wird.
Unter der musikalischen Leitung 
von Maria Luise Senn-Drewes lädt 
das Konzert dazu ein, innezuhal-
ten, tief durchzuatmen und sich 

von einer Klangwelt aus Gesang 
und Instrumentalmusik berühren 
zu lassen. Kompositionen von Pur-
cell bis zu vielen zeitgenössischen 
Komponisten (Gjeilo, Whitacre, 
Runestad und weitere) erklingen.

Stimmsalz und Stimmpfeffer
Große Freude ereilte Stimmsalz 
im Jahre 2014, als das Land Tirol 
den Chor mit dem „Landespreis 
für Chöre und Vokalensembles“ 
ausgezeichnet hat. Der Chorklang 
überzeugt durch differenziert dy-
namische Gestaltung, durch lau-
fende Stimmbildung wird am har-
monischen Klangkörper gearbeitet. 
Der Kammerchor Stimmpfeffer 
besteht seit Herbst 2010 (begann 
als Jugendchor) und setzt sich aus 
SängerInnen aus dem Großraum 
Hall zusammen. Bei den wöchent-
lichen Proben werden vielseitige 
Programme erarbeitet, für ihre 
Konzerte der Reihe „PopArt“, mit 
modernen Pop- und Jazzarrange-
ments, die sich besonderer Beliebt-
heit erfreuen.

Jubiläumskonzert „NachHall“
Stimmsalz & Stimmpfeffer locken mit Chormusik und Unterstützung 
durch das Orchester Hallegro am Samstag, 28. Juni (20 Uhr) und 
Sonntag, 29. Juni (11 Uhr) „nach Hall“ ins Salzlager.

In einem bestehenden Gebäude 
mit rund 4.000 m² Fläche wird 
derzeit in Hall in Tirol eine hoch-
moderne Komponentenfertigung 
für Jenbacher Motoren einge-
richtet. Ab dem vierten Quartal 
2025 sollen hier unter anderem 
Zylinderbuchsen, Teile für den 
Ventiltrieb und allgemeine Mo-
torkomponenten gefertigt werden. 
Mit dieser deutlichen Erweiterung 
ihrer Produktionskapazitäten 

schafft die INNIO Group nicht nur 
die Voraussetzungen für weiteres 
Wachstum, sondern bekennt sich 
auch klar zum Standort Tirol. 

Fachkräfte für Hall und 
Jenbach gesucht
Sowohl für das Werk in Hall als 
auch für die Zentrale in Jenbach 
werden aktuell Fachkräfte aus den 
Bereichen Metall- und Maschinen-
bau sowie CNC gesucht. Mit dem 

zweiten Tiroler Standort erweitert 
INNIO den geografischen Radius 
für interessierte Arbeitskräfte, die 
nun auch in Hall die Energiezu-
kunft mitgestalten können.

Weltweit hohe Nachfrage nach 
Jenbacher Energielösungen
Die Jenbacher Technologie ist 
heute so gefragt wie noch nie. 
Denn das öffentliche Stromnetz 
kann den steigenden Energiebe-

darf unserer digitalisierten Welt 
und der neu errichteten Datacen-
ter oft nicht decken. Dann braucht 
es zuverlässige Energielösungen 
zur Eigenversorgung – wie eben 
die Jenbacher Motoren. Das brei-
te Spektrum der flexiblen Tiroler 
Energielösungen reicht von ein-
zelnen Aggregaten mit 250 Kilo-
watt bis zu Komplettlösungen 
mit mehreren Hundert Megawatt 
– genug, um tausende Haushalte 
mit Energie zu versorgen. Mehr 
als 27.500 Jenbacher Motoren 
wurden bereits in rund 100 Län-
der ausgeliefert – für gewerbliche, 
industrielle und kommunale An-
wendungen. Und es werden lau-
fend mehr.
Wer die INNIO Arbeitswelt ken-
nenlernen möchte, hat dazu am 
5. Juli von 8:00 bis 15:30 beim 
Infotag im Werk in Jenbach 
Gelegenheit – mit vielfältigen 
Einblicken in Produktion, Lehr-
werkstatt und die INNIO Com-
munity. 
infotag.jenbacher.com

Mehr Power aus Tirol: Jenbacher Motoren künftig auch aus Hall
Um der starken weltweiten Nachfrage nach ihren Jenbacher Energielösungen gerecht zu werden, baut die INNIO Group einen zweiten  
Produktionsstandort in Hall in Tirol auf, nur wenige Kilometer von der Zentrale in Jenbach entfernt.

Beim Infotag am 5. Juli können alle Interessierten das INNIO Werk in Jenbach besuchen. (l.)  
Die INNIO Group erweitert ihr Team in Tirol (r.).
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PODCAST. Wenn jemand als Bilanz 
seines Lebens sagen kann, er wür-
de alles wieder genauso machen 
und dass der Beruf ihn wirklich 
erfüllt hat, dann kann man ihn 
durchaus einen glücklichen Men-
schen nennen. Dieser Mensch ist 
Herbert Niedrist, Generationen 
von Schwimmbadbesuchern haben 
den stets braunen Bademeister als 
Respektsperson kennen gelernt. 
Er war es, der zum Beispiel den 
Turm zum Springen frei gab und 

der immer ein wachsames Auge 
auf die Badegäste hatte. Aber auch 
als Campingplatzwart und als der 
Mann am Eislaufplatz hat Herbert 
Niedrist bewiesen, dass ein Beruf 
auch eine Berufung sein kann. 
Christoph Sailer hat für die Serie 
„Haller Geschichten“ mit Herbert 
Niedrist gesprochen.

Podcast mit Herbert Niedrist
Ein Leben als Bademeister und Campingplatzwart. Mehr über die 
Schwimmbadgeschichte in der Ausstellung des Stadtmuseums Hall.

Weitere Infos mit 
dem nebenstehenden 

QR-Code scannen

Herbert Niedrist war als Respektsperson am Platz und im Schwimmbad bekannt.
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Für Gewerbe und Privat
Padre-Kino-Str. 4
6060 Hall in Tirol
Tel. 05223/57296

office@canal.co.at
Mo – Fr: 07:00 – 17:00

www.canal.co.atFarbe: schwarz/grau oder grau/schwarz
Benzin

LEIBWÄCHTER WINTER-SOFTSHELLJACKE

GUTSCHEINE

STIGA SCHNEEFRÄSE

€ 999,00
statt € 1.279,-

Alle Preise inkl. MwSt. Aktionsartikel & Preise gültig bis 31.12.2024 nur bei Canal Bauwaren Padre-Kino-Straße 4, 6060 Hall in Tirol und
Canal Bauwaren, Bahnweg 73, 6405 Pfaffenhofen. Solange der Vorrat reicht. Irrtümer, Druck- und Satzfehler vorbehalten.

IHR
BAUMARKT

IN HALL 
Padre-Kino-Str. 4 | 6060 Hall i. T.

tel: 05223 57296
Bahnweg 73 | 6405 Pfaffenhofen

tel: 05262 62275

mail: office@canal.co.at
web: canal.co.at

fb: CanalBauwaren
ig: canal_bauwaren

Kunststoff

OFFNER
SCHNEESCHIEBER

€ 34,90
statt € 56,90

€ 79,90
statt € 109,90

BRENNENSTUHL
MOBILER LED STRAHLER

€ 69,90
statt € 109,90

Farbe: schwarz/grau oder grau/schwarz
Benzin

LEIBWÄCHTER WINTER-SOFTSHELLJACKE

GUTSCHEINE

STIGA SCHNEEFRÄSE

€ 999,00
statt € 1.279,-

Alle Preise inkl. MwSt. Aktionsartikel & Preise gültig bis 31.12.2024 nur bei Canal Bauwaren Padre-Kino-Straße 4, 6060 Hall in Tirol und
Canal Bauwaren, Bahnweg 73, 6405 Pfaffenhofen. Solange der Vorrat reicht. Irrtümer, Druck- und Satzfehler vorbehalten.
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Kunststoff

OFFNER
SCHNEESCHIEBER

€ 34,90
statt € 56,90

€ 79,90
statt € 109,90

BRENNENSTUHL
MOBILER LED STRAHLER

€ 69,90
statt € 109,90

Farbe: schwarz/grau oder grau/schwarz
Benzin

LEIBWÄCHTER WINTER-SOFTSHELLJACKE

GUTSCHEINE

STIGA SCHNEEFRÄSE

€ 999,00
statt € 1.279,-

Alle Preise inkl. MwSt. Aktionsartikel & Preise gültig bis 31.12.2024 nur bei Canal Bauwaren Padre-Kino-Straße 4, 6060 Hall in Tirol und
Canal Bauwaren, Bahnweg 73, 6405 Pfaffenhofen. Solange der Vorrat reicht. Irrtümer, Druck- und Satzfehler vorbehalten.

IHR
BAUMARKT

IN HALL 
Padre-Kino-Str. 4 | 6060 Hall i. T.

tel: 05223 57296
Bahnweg 73 | 6405 Pfaffenhofen

tel: 05262 62275

mail: office@canal.co.at
web: canal.co.at

fb: CanalBauwaren
ig: canal_bauwaren

Kunststoff

OFFNER
SCHNEESCHIEBER

€ 34,90
statt € 56,90

€ 79,90
statt € 109,90

BRENNENSTUHL
MOBILER LED STRAHLER

€ 69,90
statt € 109,90

Ausstellung im 
Außenbereich: 
Pflastersteine, 
Gartenplatten, 
Gartenmauern

KULTUR. Das Konzept hinter der 
Veranstaltungsreihe am Rei-
nischplatz an der Südseite der 
Pfarrkirche: Prominente Schau-
spieler wie Harald Windisch, Bri-
gitte Jaufenthaler, Günter Lieder 
und Lisa Hörtnagl lesen Heiteres 
quer durch die Weltliteratur. Das 
Motto der Lesungen lautet „Lesen 
ist uns ein Bedürfnis, Zuhören ist 
eine Kunst“.  Unterstützt werden 

die lesenden Schauspieler musika-
lisch von wechselnden Ensembles 
der Musikschule der Stadt Hall. 
Flo Baumgartner zeichnet dabei 
für die Programmauswahl ver-
antwortlich. Der Eintritt zu allen 
Lesungen ist frei. 
Lisa Hörtnagl stammt aus Inns-
bruck. Ihr Schauspielausbildung 
hat sie in Los Angeles und New 
York absolviert. Nach Anfängen 
in der freien Szene wurde sie ans 
Tiroler Landestheater engagiert, 
wo sie von 2016 bis 2020 zu se-
hen war. Seither agiert Hörtnagl 
als freie Schauspielerin und war 
u.a. bei den Tiroler Volksschau-
spielen, beim Steudltenn-Festival 
und als Mitglied des Ensembles 
„Die Volkskantine“ zu sehen. Mit-
gewirkt hat sie außerdem für TV 
und Kino. Musikalisch begleiten 
den Abend Leah Wallner (Saxo-
phon) und Ben Wesely (Gitarre).
Bei Schlechtwetter findet LeseZei-
chen in der Jesuitenkirche statt.

„Lesen ist uns ein Bedürfnis...“
Im letzten Teil der Veranstaltungsreihe leseZeichen liest am Freitag, 
27. Juni um 20 Uhr die Schauspielerin Lisa Hörtnagl vor. 

Schauspielerin Lisa Hörtnagl
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KULTUR. Am letzten Tag im Mai lud 
der Chor Alpenklang mit seinem 
Chorleiter Georg Bleyer zu einem 
„Liederabend zum Mitsingen“ in 
den Gasthof Reschenhof. Schon 
mit dem ersten Kanon waren alle 
zum Mitsingen eingeladen. Viele 
genossen es und sangen auch bei 
den folgenden vorwiegend be-
kannten Volksliedern kräftig mit. 
„Grüß Gott du schöner Maien“, „In 
die Berg bin i gern“ und „Fein sein 
beinander bleiben“ und ähnlichen 
Liedern, für viele keine Schwierig-

keit. Beim Langenwanger Jodler 
allerdings blieb der Chor vorwie-
gend allein. Zwischendurch spielte 
Georg Bleyer bekannte schwung-
volle Weisen  auf seinem Akkor-
deon. Mit den „Irischen Segens-
wünschen“ und „Pfiat enk Gott“ 
und viel Applaus ging ein sehr 
stimmungsvoller, gemütlicher 
Abend zu Ende. Dem Wunsch 
vieler Gäste wieder einmal einen 
Abend dieser Art zu genießen, wird 
der Chor gerne, spätestens nächs-
tes Jahr nachkommen.

Stimmungsvoll gesungen
Der Chor Alpenklang freut sich über gelungenen Liederabend.

 

Am 4. Juli beendet die Tiroler Band Vitriol die heurige Gastgarten-Saison. 
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KULTUR. Beim Stromboli Poetry 
Slam am Samstag, 28. Juni lädt 
Slam-Master Markus Köhle die 
Slam-Community zur energie-
geladenen Soirée, bei der so gut 
wie alles erlaubt ist. Los geht es 
um 20 Uhr.
Am Donnerstag, 4. Juli ab 20 Uhr 
beendet die Tiroler Band Vitriol 
die heurige Gastgarten-Saison. Vi-
triol ist eine junge Tiroler Band, 
die mit mitreißendem Jazz, Fu-
sion und Funk begeistert. Samuel 
Birkner (Keyboard/Synth), Elie 
Steinlechner (E-Gitarre), Daniel 
Mandl (E-Bass) und Lian Tschenn 
(Drums) vereinen Leidenschaft 
und Kreativität zu einem einzig-
artigen Sound – energiegeladen, 
raffiniert und innovativ. Gast-
gartenbetrieb ab 19 Uhr, Eintritt 
freiwillige Spenden.
Die perfekte Mischung aus Game-
show, Gala, Comedy und Pub-Quiz 
erwartet Schlaufüchse amMitt-
woch, 9. Juli um 20:30 Uhr bei der 
interaktiven Quiz-Show „What the 

Franz?“ von und mit Franz-Xaver 
Franz und Martin Fritz.
Eine fruchtige Überraschung wird 
am Freitag, 18. Juli ab 19 Uhr 
beim „Tutti Frutti Open Air“ im 
Rathaus-Innenhof geboten: Die 
smoothen Töne geben Mollus-
que, Sailor Sailer und Martinez an. 
Eintritt: frei, bei Schlechtwetter 
im Stromboli. Der nimmermüde 
the Waz exp. bringt wiederum 
am Samstag, 19. Juli ab 19 Uhr 
beim Soundkillaz Open Air den 
Rathaus-Innenhof zum Grooven 
und die Massen zum Tanzen. 
Eintritt: frei, bei Schlechtwetter 
im Stromboli.
Auf mutige GernsängerInnen hof-
fen wir am 25. Juli bei der Strom-
boli-Karaoke-Night, die sicher ein 
Hit wird. Tags darauf, am 26. Juli, 
wird Hall wieder zur KLANGstadt 
und der Stromboli-Gastgarten zur 
Bühne für GrenzgängerInnen der 
Volks(x)musik.

Großes Finale oder schon Ferien?
Im Kulturlabor Stromboli darf in den letzen Juni-Tagen und ersten 
Juli-Tagen geraten, gefeiert und gestaunt werden. 

Mehr Information unter: 
www.stromboli.at

BEZAHLTE ANZEIGE  

„Kunst im Park“ am 1. Juli
Ein Kreativtag für alle: Projekt des PSP Tirol mit Künstlerin Ina Hsu 
und den Kunsttheratpeutinnen des LKH rund um das PSP Park Café.
SOZIALES. Am Gelände des psy-
chiatrischen Bereiches des Lan-
deskrankenhauses Hall finden am 
Dienstag, 1. Juli von 10 bis 12:30 
Uhr diverse Workshops statt. Es 
wird auf Stoff, Holz, Papier, auf 
großen und kleinen Formaten in 
verschiedenen Materialien an fünf 
Kreativstationen experimentiert 
und gearbeitet. Vorkenntnisse 

sind nicht nötig, eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Um 13:30 
Uhr beginnt eine Vernissage im 
PSP Park Café unter dem Titel 
„silber, wurzel, blüten, schwarm“. 
Arbeiten zu diesen Themen aus 
den verschiedenen Bereichen des 
PSP Tirol werden präsentiert, auch 
die Arbeiten, die an den Kreativ-
stationen entstanden sind.
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Danke!
Nach 31 schönen und ereignisreichen 
Jahren gehe ich in Pension und 
schließe mein Geschäft 
Blumen Salina, Salzbergstraße 7 
in Hall mit Ende Juli 2025.
Ich möchte mich auch im Namen meiner treuen 
Mitarbeiterinnen Maria & Adriana und bei all 
unseren Kunden für das entgegengebrachte Vertrauen 
und die langjährige Treue ganz herzlich bedanken!

Antonia | Maria & Adriana 

HALLS NETTES

BLUMENGESCHÄFT

KUNST. Amanda Burzic (*1994 
in Salzburg, lebt und arbeitet in 
Wien) malt auf Leinwand, Klei-
dung und Gegenstände des All-
tags - und das nicht nur mit Far-
be. Mithilfe von Stickern, Steinen 
und Sprüchen schafft die neue 
Stipendiatin der Klocker Stiftung 
ehrliche und intime Arbeiten, die 
sich zwischen Kitsch, Humor und 
Gefühl bewegen. 

Neues aus dem 
Klocker Museum
Art Box feat. Amanda Burzic: 
Vernissage am Donnerstag,  
26. Juni um 19 Uhr.

 

Mehr Information unter: 
www.klockermuseum.at

KULTUR. Nach der Indoor-Produk-
tion „Die Stühle“ kehren die Hal-
ler Gassenspiele diesen Sommer 
wieder zurück unter freien Him-
mel – und bringen einen echten 
Gassenhauer auf die Bühne: „Cam-
piello“, Peter Turrinis mitreißen-
de Neubearbeitung des Klassikers 
von Carlo Goldoni. Vom 3. bis 18. 
Juli verwandelt sich der Innenhof 
der Burg Hasegg in Hall in Tirol 
in eine lebendige venezianische 
Gasse voller Liebe, Lachen, Streit 
und Sehnsucht. Regisseur Ali Sackl 
inszeniert mit einem vielseitigen 
Ensemble von 11 DarstellerInnen, 
darunter Neuzugänge und Publi-
kumslieblinge, eine schamlos ko-
mische, musikalisch vibrierende 
Sommerkomödie.

Haller Gassenspiele 
ab 3. Juli in der Burg
Peter Turrinis „Campiello“  
wird bis zum 18. Juli zur Som-
merkomödie unter den Sternen.

 

Ein Ort der Erinnerung, der Kultur und 
der Begegnung – die Schneiderkapelle
Eröffnung als Kultur- und Gedächtniszentrum der Pfarre St. Nikolaus am Sonntag, 29. Juni.
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KULTUR. Nach zweijährigen Vorar-
beiten entsteht südlich der Stadt-
pfarrkirche St. Nikolaus in Hall in 
Tirol mit der feierlichen Eröffnung 
am 29. Juni ein besonderer Ort 
für Kultur, Erinnerung und Be-
gegnung. Das denkmalgeschützte 
Ensemble wird künftig als Kul-
tur- und Gedächtniszentrum der 
Pfarre St. Nikolaus genutzt – ein 
Ort für kulturelle Veranstaltungen, 
Gedenkformate und gesellschaftli-
che Begegnungen. Zwei großzügige 
Räume stehen zur Verfügung: im 
Erdgeschoß ein ansprechender 
Veranstaltungsraum für rund 
achtzig Personen; im Gewölbe-
keller ein stimmungsvoller Raum 
mit Bar und der Möglichkeit für 
Ausstellungen.

Erinnerung an Franz Reinisch
Der neugestaltete Platz zwischen 
Stadtpfarrkirche und der ehema-
ligen Schneiderkapelle trägt seit 
2023 den Namen Franz-Reinisch-
Platz und erinnert an den Tiroler 
Märtyrer Franz Reinisch, der dem 
NS-Regime aus Gewissensgründen 
den Gehorsam verweigerte und 
dafür mit dem Leben bezahlte. Er 
wurde am 21. August 1942 in Bran-
denburg bei Berlin hingerichtet. 
Die eindrucksvolle Bronzeskulptur 
„geköpft“ von Lois Anvidalfarei hält 
Franz Reinisch im Gedächtnis, aber 
auch die vielen anderen Opfer der 
nationalsozialistischen Gewaltherr-
schaft. Eine Tafel mit 237 Namen 
gedenkt jener Männer und Frauen, 
die in Hall und Umgebung während 
der NS-Zeit Widerstand leisteten 
und darum verfolgt, inhaftiert oder 
ermordet wurden. 

Im Gewölbekeller werden vom 
29. Juni bis Ende September 
Photographien des Volkskund-
lers, Schriftstellers und Fotografen 
Wolfgang Pfaundler (1924-2015) 
ausgestellt. Sie können gegen 
eine Spende von EUR 300 erwor-
ben werden. Der Beitrag kommt 
dem künftigen Kulturprogramm 
zugute. Pfarrer Jakob Patsch be-
schreibt das neue Zentrum als 
„offenen Raum für Kunst und 
Kultur, für Dialog und Wider-

spruch, wenn Menschlichkeit auf 
der Strecke bleibt“. Es verbindet 
Vergangenheit und Zukunft und 
ist in unmittelbarer Nachbarschaft 
zur barocken Pfarrkirche sowohl 
geistig als auch räumlich ins Zen-
trum des städtischen Lebens ein-
gebunden. Geplant sind mehrere 
hochwertige Veranstaltungen das 
Jahr über – Lesungen, kleinere 
Konzerte, Filmvorführungen, Vor-
träge oder Podiumsdiskussionen. 
Darüber hinaus wird das Zentrum 
auch mehrmals im Jahr der Stadt 
Hall für diverse Veranstaltungen 
zur Verfügung gestellt. 

Eröffnungsfeier am 29. Juni: 
	• 9.30 Uhr Festgottesdienst in 
der Stadtpfarrkirche St. Niko-
laus, anschl. Festakt und Aga-
pe am Franz-Reinisch-Platz 
	• Musikalische Gestaltung: 
Messe Solennelle von Louis 
Vierne mit dem Kirchenchor 
Hall unter Leitung von Hannes 
Christian Hadwiger 

INFORMATION
Geschichtliches über die 
Schneiderkapelle
Die sogenannte Schneiderkapelle, 
ursprünglich die Liebfrauenkapelle 
am alten Friedhof von St. Nikolaus, 
wurde um das Jahr 1410 von Heinrich 
Reichschneider gestiftet. Obwohl die 
Kapelle bereits 1832/33 weit-
gehend abgetragen wurde, brachten 
archäologische Ausgrabungen in den 
letzten Jahren bedeutende Reste 
zum Vorschein – darunter auch ein 
mittelalterliches Gebäude, in das 

die Kapelle einst eingebaut war. 
So erzählt das nun im neuen Glanz 
erstrahlende Baudenkmal südlich 
der Pfarrkirche gleich zwei spannede 
Geschichten: vom Handwerk der 
Spätgotik und von einem romanischen 
Wohnbau, der über 600 Jahre 
unberührt geblieben ist. 
Auf drei erhaltenen Geschoßen 
präsentieren sich originale 
Oberflächen, und im oberen Bereich 
beeindruckende Freskenfragmente 
aus dem 15. Jahrhundert. 

Mehr Information und Karten unter: 
www.gassenspiele.at

Der neu gestaltete Reinischplatz mit der restaurierten Schneiderkapelle.

Beeindruckende Freskenfragmente 
aus dem 15. Jahrhundert.
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KLEINANZEIGEN
Zu mieten gesucht: Allein-

stehende  Dame sucht dringend ab 
August / September eine kleine 
Mietwohnung in Hall in Tirol 
langfristig. Tel. 0676/7137906 

Wir haben immer einen  
guten Grund für ein neues Projekt! 
Warum nicht Ihren?  
Als renommierter Bauträger suchen 
wir tirolweit Grundstücke sowie 
renovierungsbedürftige Häuser und 
garantieren Ihnen eine vertrauliche 
und rasche Abwicklung. Realbau 
GmbH Tel. 0676/881811611

Im „Kunterbunten Laden – Kin-
der Second Hand“ in Hall gibt´s 
wunderschöne und preiswerte 
Frühlings-/Sommer-Kinderbekleidung 
bis Gr. 170, Schuhe bis Gr. 42, 
Matschbekleidung/Gummistiefel, 
Sport-/Berg-/Reitbekleidung, Kraxen, 

Schwimmbekleidung/-Hilfen/-Zubehör 
und für Draußen tolle Laufräder, 
Roller/Scooter, Fahrräder/
Fahrradsitze, Rollerskates, 
Skateboards, Helme, Spielsachen, 
Spiele, Puzzle u.v.m.! DO 9–12,  
FR 9–17, SA 9.30–12 Uhr, 
Tel. 0680/2229412 
www.kunterbunter-laden.at

Heidelbeeren, Ribisel, Kirschen 
sowie Apfelsaft ab Hof Verkauf, 
Familie Lechner, Heiligkreuz 
Purnerstraße 8, Tel. 0676/7490422 

Suche Handwerker für laufend 
kleinere Arbeiten in Haus und Garten, 
in Hall, entweder als Kleinunter-
nehmer ohne Umsatzsteuerpflicht 
oder im ganzjährigen gering-
fügigen Dienstverhältnis.  
Tel. 0664/1304605

BEZAHLTE ANZEIGE

Jetzt ehrenamtlich 
engagieren!
Ob bei Wind, Regen, Sturm oder Sonnenschein. 24 Stunden täglich, 365 
Tage im Jahr helfen und unterstützen wir Menschen in schwierigen Situa-
tionen. Wir sind da. Egal was kommt.

Beim Roten Kreuz Hall in Tirol bieten wir Dir
im Ehrenamt vielfältige Möglichkeiten:
» Im Rettungsdienst bist du für Menschen in jeder Situation da. 

Kostenlose Sanitäter:innenausbildung inkludiert!
» Im Katastrophenschutz hilfst du, Notsituationen zu 

bewältigen, die uns alle treffen können.
» Beim Essen auf Rädern und der Team Österreich Tafel 

sorgst du dafür, dass Menschen versorgt sind, wenn sie 
selbst nicht mehr dafür sorgen können.

» Im Kriseninterventionsteam bist du ein Anker für 
Menschen in ihren schwersten Stunden.

Du hast etwas anderes im Sinn? Schreib uns! 
Wir freuen uns über Deine Ideen!

WILLST AUCH DU FÜR ANDERE DA SEIN?
Dann komm zu uns und unterstütze uns! Wir freuen uns auf Dich!

Menschlichkeit, Unparteilichkeit, Neutralität, Unabhängigkeit, 
Freiwilligkeit, Einheit und Universalität
WERTE, DIE UNS VERBINDEN!

INFO ABENDE ZUM EHRENAMT:
27. Mai / 13. Juni / 03. Juli 2025 um 19:00 
Brucker gasse 20, 6060 Hall in Tirol
Um Anmel dung unter 
frei willig@roteskreuz-hall.at wird gebeten!
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BILDUNG. Beim PROFFORMANCE 
Teaching Excellence Award 2025 
erhielt der Master-Studiengang 
Health Information Management 
den 2. Preis in der Kategorie „Di-
gitalisierung in der Hochschul-
lehre“ sowie zusätzlich die Aus-
zeichnung als beste österreichische 
Einreichung. Das Projekt konnte 
sich unter 161 Einreichungen aus 
sechs Ländern damit doppelt 
durchsetzen. Die Studiengangs-
leiterin Univ.-Prof. Dr. Elske Am-
menwerth, freut sich sehr über 
den Award: „Die Auszeichnung 
bestätigt einmal mehr unseren 
seit vielen Jahren konsequent 
beschrittenen Weg, hochwertige 
digitale Lehre mit Praxisrelevanz 
und wissenschaftlicher Fundierung 
zu verbinden. Den Preis verstehen 
wir auch als Anerkennung für das 
Engagement unseres gesamten 
Lehrteams und die aktive Mitarbeit 
unserer Studierenden.“
Die UMIT TIROL – Privatuni-
versität für Gesundheitswissen-
schaften und -technologie bietet 
mit den Master-Studium Health 
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Anerkennung für Engagement
Die Tiroler Privatuniversität UMIT TIROL konnte einen internationa-
len Lehrepreis für digitale Hochschullehre gewinnen.

Univ.-Prof. Dr. Elske Ammenwerth.

Mehr Information unter: 
www.umit-tirol.at

Information Management (MA 
CE) und Medizinische Informa-
tik (MSc), mit dem kompakten 
Universitätskurs eHealth und di-
gitale Transformation sowie dem 
Doktoratsstudium Gesundheits-
informationssysteme (Dr. phil.) 
innovative und maßgeschneiderte 
universitäre Ausbildungen für die 
digitale Gesundheitszukunft an.


